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Wanderausstellung “Blaulicht -
Menschen.Einsatz. Begleitung.”
in Zusammenarbeit mit Mathias
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Musik zur Eröffnung | “zu dir” (LEA)

Begrüßung 

Gemeinsames Lied: 
“Das Privileg zu sein” (Samuele Harfst)

1. Strophe
Ist es nicht wunderbar, an diesem Tag zu sein. 
Es ist ein Privileg, erachte es nicht als klein.
Ist es nicht wunderbar, an diesem Tag zu sein. 
Es ist ein Privileg, erachte es nicht als klein.

2. Strophe
Wenn du nicht weiterweißt, sich Wahrheit als falsch erweist 
und deine Philosophie, bleibt nur tote Theorie.
Auch wenn du nicht mehr glaubst, Erwartungen zurückschraubst 
und sagst „an Gott glaub ich nicht“, sag ich dir „Gott glaubt an dich!“

Refrain          
Denn der Herr tut heute noch Wunder, 
Stunde um Stunde, Tag für Tag. 
Tut der Herr heute noch Wunder, 
Stunde um Stunde, Tag für Tag, Tag für Tag.

3. Strophe
Legst du dein Leben hin, gibt er deinem Leben Sinn.
Macht dein Leben keinen Sinn, leg ihm dein Leben hin.
Es wird ein Wunder sein, weder zu groß, zu klein. 
Lebe die Zeit   mit Perspektive ‚Ewigkeit‘.

Refrain 2x

Psalmgebet nach Psalm 69

2 Rette mich, Gott, denn das Wasser steht mir bis zum Hals!
             4 Ich bin erschöpft von meinen Fragen und Selbstzweifeln.  
                Meine Kehle ist wie zugeschnürt. Ich kann nicht mehr klar
                sehen. Ich brauch dich, Gott!
5 Es fühlt sich so an, als hätte ich mehr Sorgen als Haare auf meinem
Kopf. Was mich belastet, ist übermächtig geworden. Meine schweren
Erinnerungen wollen mich vernichten. […]  
        13 Die Leute, die mich sehen, machen sich schon lustig über 
              mich; ich schäme mich so.
14a Deshalb bete ich zu dir und hoffe, dass du mich verstehst. […]
              15 Reiß mich heraus aus dem Schlamm des Seelenschmerzes,
                   dass ich nicht versinke; dass ich aus den Wassertiefen
                   gerettet werde. […]
30 Ich bin erschöpft und verzweifelt. 
Aber auf deine Rettung, Gott, vertraue ich!
              31 Gott, ich will deinen Namen loben und dir ein Danklied 
                   singen! […]
              33 Die nach dir fragen, werden erleichtert sein!
34 Denn du vergisst niemanden; auch nicht die, die von ihren eigenen
Ängsten und Selbstzweifeln gefangen sind.
              35 Himmel und Erde sollen dich loben, auch die Meere und
                    alles, was sich in ihnen regt.

Alle: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist
Wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen

Erfahrungsberichte 
THW                                                Lisa Schlenther
DLRG                                               Jens Golz
Feuerwehr                                     Sven Breiter
Rettungsdienst - Johanniter        Jens Engel
Polizei                                             Jonas Meyer  
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Musik zur Aktion Segen und Kerzen | Lord, you are my light
(Jan Meyer)

Kerzen-Kreuz | Möglichkeit eine Kerze zu entzünden 
und persönliche Segnung

Fürbitten:

Bernd Paul (Sprengel-Beauftragter für Notfallseelsorge) 
Matthias Lanius (Kreisbrandmeister)
Frank Freienberg (des. Leiter der Polizeiinspektion 
Lüneburg/Lüchow-Danneberg/Uelzen)
Claudia Kalisch (Oberbürgermeisterin Lüneburg) 
Steffen Gärtner (Landrat des Landkreises Lüneburg) 
Dr. Adelheid Schellmann (Kirchenvorstand St. Johannis)

Vater unser (gesungen) nach der Melodie von “I am Sailing”
von Rod Steward

Kollektenansage (für die Evangelische Lebensberatungsstelle für
Einzelne, Paare und Familien in Lüneburg)

Segen

Musik zum Abschluss | „Count on me“ (Bruno Mars) 

anschließend Kaffee/Tee am grünen Tisch
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